
Android Market – Vereinbarung für den Entwicklerver trieb

Definitionen

Google:  Google Inc., ein Unternehmen nach dem Recht des Staates Delaware mit Hauptsitz in 1600
Amphitheatre Parkway, Mountain View, CA 94043, USA.

Gerät:  jedes Gerät, das wie im Folgenden definiert auf Android Market zugreifen kann

Produkte:  Software, Inhalte und digitale Materialien, die über Android Market vertrieben werden

Android Market:  der von Google aufgebaute und etablierte Marktplatz, auf dem registrierte Entwickler in
bestimmten Ländern Produkte direkt an Gerätenutzer vertreiben können

Entwickler oder Sie:  jede Person oder jedes Unternehmen, welche(s) registriert und von Android Market
zugelassen wurde, um Produkte in Übereinstimmung mit den Bedingungen dieser Vereinbarung zu vertreiben.

Entwicklerkonto:  ein Konto, das für Entwickler eingerichtet wird und das den Vertrieb von Produkten über Android
Market ermöglicht.

Zahlungsabwickler:  jede juristische Person, die durch Google autorisiert ist, Zahlungsverkehrsdienstleistungen
anzubieten, die es Entwicklern gestatten, mittels optionaler Zahlungskonten Nutzern von Geräten Produkte in
Rechnung zu stellen, die über Android Market vertrieben werden.

Zahlungskonto:  ein Konto, das von einem Zahlungsabwickler für einen Entwickler eingerichtet wird und dem
Zahlungsabwickler ermöglicht, Zahlungen für Produkte, die über Android Market verkauft werden, für den
Entwickler einzuziehen und zu überweisen. Um ein Zahlungskonto zu erhalten, müssen Entwickler für ein
Zahlungskonto vom Zahlungsabwickler zugelassen werden. Außerdem müssen sie ihr Konto ausgeglichen halten,
um Abrechnungen für Produkte, die über Android Market vertrieben werden, vornehmen zu können.

Autorisierter Mobilfunkanbieter:  Betreiber eines Mobilfunknetzes, der berechtigt ist, für Produkte, die an Nutzer
von Geräten in seinem Funknetz verkauft werden, ein Entgelt für Vertriebsdienstleistungen zu erhalten.

1. Einleitung

1.1 Android Market ist eine öffentlich zugängliche Website, über die Android-Entwickler Produkte für Geräte
vertreiben können. Um Produkte über Android Market vertreiben zu können, müssen Sie ein gültiges
Entwicklerkonto eröffnen und unterhalten.

1.2 Wenn Sie eine Gebühr für Ihre Produkte erheben möchten, müssen Sie auch ein gültiges Zahlungskonto bei
einem autorisierten Zahlungsabwickler eröffnen und unterhalten.

2. Akzeptieren dieser Vereinbarung

2.1 Diese Vereinbarung ("Vereinbarung") begründet einen rechtlich verbindlichen Vertrag zwischen Ihnen und
Google bezüglich Ihrer Nutzung von Android Market für den Vertrieb von Produkten. Um Android Market für den
Vertrieb von Produkten zu verwenden, müssen Sie zunächst dieser Vereinbarung zustimmen. Klicken Sie dazu auf
die entsprechende Option, sobald Sie dazu aufgefordert werden. Sie dürfen keine Produkte über Android Market
vertreiben, wenn Sie dieser Vereinbarung nicht zustimmen.

2.2 Sie dürfen Android Market nicht für den Vertrieb von Produkten verwenden und dieser Vereinbarung
zustimmen, wenn Sie nicht als anerkannter Entwickler bestätigt wurden. Diese Vereinbarung wird automatisch
gekündigt, wenn Sie (a) kein anerkannter Entwickler oder (b) eine natürliche oder juristische Person (z. B. ein
Unternehmen) sind, der nach US-amerikanischen Gesetzen oder den Gesetzen anderer Länder die Verwendung
der Android-Software untersagt ist. Dies gilt auch für das Land, in dem Sie wohnhaft sind oder in dem Sie die
Android-Software verwenden.

2.3 Wenn Sie den Bedingungen dieser Vereinbarung im Namen Ihres Arbeitgebers oder einer anderen juristischen
Person zustimmen, versichern Sie, dass Sie im vollen Besitz der erforderlichen Rechte sind, um diese
Vereinbarung für Ihren Arbeitgeber oder die andere juristische Person abzuschließen. Wenn Sie nicht die
erforderliche Berechtigung haben, dürfen Sie dieser Vereinbarung nicht zustimmen oder Android Market im Namen
Ihres Arbeitgebers oder einer anderen juristischen Person verwenden.
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3. Preisgestaltung und Bezahlung .

3.1 Diese Vereinbarung gilt sowohl für Produkte, die Sie kostenlos verbreiten, als auch für Produkte, für die Sie
eine Gebühr erheben, sobald die Funktion zur Zahlungsabwicklung für Android Market aktiviert ist. Um eine
Gebühr für Ihre Produkte zu erheben, müssen Sie über ein gültiges Zahlungskonto gemäß einer separaten
Vereinbarung mit einem Zahlungsabwickler verfügen. Wenn Sie bereits vor der Anmeldung bei Android Market ein
Zahlungskonto bei einem Zahlungsabwickler besaßen, haben die Bedingungen dieser Vereinbarung Vorrang vor
den Bedingungen Ihres Zahlungskontos für Produkte, die über Android Market verkauft werden.

Sie können die Preise für Ihre Produkte in den vom Zahlungsabwickler genehmigten Währungen festlegen.
Android Market kann Nutzern den Preis von Produkten in ihrer jeweiligen Landeswährung anzeigen, ist jedoch
nicht verantwortlich für die Richtigkeit des Währungs- oder Wechselkurses.

3.2 Der von Ihnen festgelegte Preis für Produkte bestimmt den Zahlungsbetrag, den Sie erhalten. Eine
Transaktionsgebühr, wie sie im Folgenden beschrieben wird, wird zuzüglich zum Verkaufspreis berechnet und zu
einem Teil dem Zahlungsabwickler, zum anderen Teil dem autorisierten Mobilfunkanbieter (falls vorhanden)
gutgeschrieben. Der Restbetrag (Verkaufspreis minus Transaktionsgebühr) wird Ihnen überwiesen. Die
"Transaktionsgebühr" wird hier näher bestimmt und kann gelegentlichen Änderungen durch Google unterliegen.
Der Entwickler ist im Hinblick auf jedes steuerrechtliche Hoheitsgebiet, in dem Produkte verkauft werden, selbst
dafür verantwortlich festzustellen, ob und mit welchem Steuersatz ein Produkt besteuert wird, sodass der
Zahlungsabwickler die entsprechenden Beträge einziehen kann. Der Entwickler ist ferner verantwortlich dafür, die
Steuern an die entsprechende Steuerbehörde abzuführen.

3.3 Sie können Produkte auch kostenlos verbreiten. Wenn das Produkt kostenlos ist, wird Ihnen keine
Transaktionsgebühr berechnet. Sie dürfen Nutzern später keine Gebühren für Kopien der Produkte in Rechnung
stellen, die diese zuvor kostenlos herunterladen konnten. Dies soll nicht die Verbreitung von unentgeltlichen
Testversionen der Produkte verhindern, die eine "Upselling"-Option beinhalten, um eine Vollversion des Produkts
zu erwerben. Solche Testversionen werden ausdrücklich befürwortet. Sollten Sie jedoch später Vergütungen
verlangen, nachdem die Testphase beendet ist, müssen Sie jede dieser Vergütungen für Vollversionen der
Produkte durch einen Zahlungsabwickler über Android Market einziehen. In dieser Vereinbarung bedeutet
"unentgeltlich", dass für die Nutzung des Produktes keinerlei Vergütung verlangt wird. Sämtliche Vergütungen, die
Entwickler für die Produkte einnehmen, die über Android Market vertrieben werden, müssen über den/die
Zahlungsabwickler von Android Market abgewickelt werden.

3.4 Besondere Bedingungen für Erstattungen.  Im Hinblick auf Erstattungen gelten die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen der Zahlungsabwickler. Abweichungen davon sind nur möglich, wenn die über Android
Market verbreiteten Produkte unter eine der folgenden Kategorien fallen:

Produkte, die vom Käufer in einer Vorschau angezeigt werden können (wie beispielsweise Klingeltöne und
Hintergrundbilder): keine Erstattung erforderlich oder zulässig.

Produkte, für die der Käufer keine Vorschau anzeigen kann (wie beispielsweise Anwendungen): Sie autorisieren
Google, dem Käufer den Produktpreis vollständig zu erstatten, wenn der Käufer die Erstattung innerhalb von
48 Stunden nach dem Kauf anfordert.

3.5 Sie leisten Support für Ihr Produkt.  Sie sind allein verantwortlich für den Support und die Pflege Ihrer
Produkte und für jegliche Reklamationen zur Ihren Produkten. Ihre Kontaktinformationen werden auf jeder Seite für
die Anwendungsdetails angezeigt und Nutzer können diese für den Kunden-Support verwenden.

Wenn Sie keinen adäquaten Support für Ihre Produkte bereitstellen, kann dies zu schwachen
Produktbewertungen, geringerer Produktpräsenz, niedrigen Verkaufszahlen und Rechnungsstreitigkeiten führen.
Außer in Fällen, in denen eine Vielzahl von Streitigkeiten durch einen Nutzer ausgelöst wurden, der bereits in der
Vergangenheit eine außergewöhnliche Historie derartiger Streitigkeiten aufweist, dürfen bei Zahlungsstreitigkeiten
über Produkte, die für weniger als zehn (10) US-Dollar (oder einen entsprechenden Betrag in einer anderen
Währung) verkauft wurden, diese Beträge automatisch durch den Zahlungsabwickler vom Konto des Entwicklers
zurückgebucht werden, zuzüglich zu etwaigen Bearbeitungsgebühren, die vom Zahlungsabwickler in Rechnung
gestellt werden. Für Rückbuchungs-Anfragen des Nutzers bei Produkten mit einem Verkaufspreis von 10
US-Dollar oder mehr (oder einem entsprechenden Betrag in einer anderen Währung) gelten die Allgemeinen
Geschäftsbedingungen des Zahlungsabwicklers.

3.6 Erneute Installationen.  Es ist den Nutzern gestattet, beliebig viele Neuinstallationen von Produkten
vorzunehmen, die über Android Market vertrieben werden. Soweit von Ihnen ein Produkt nach den Bestimmungen
(i), (ii) oder (iii) in Ziffer 7.1 von Android Market entfernt wurde, wird dieses Produkt komplett von Android Market
gelöscht und den Nutzern steht nicht mehr das Recht oder die Möglichkeit zur Neuinstallation zu.
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4. Ihre Nutzung von Android Market

4.1 Mit Ausnahme der Lizenzrechte, die Ihnen im folgenden Paragrafen 5 gewährt werden, erklärt Google, dass es
gegenüber Ihnen oder Ihren Lizenzgebern aufgrund dieser Vereinbarung keine Rechte, Ansprüche oder
Interessen einschließlich gewerblicher Schutzrechte an Ihren Produkten geltend macht, die in Bezug auf diese
Anwendungen möglicherweise bestehen.

4.2 Sie erklären sich damit einverstanden, Android Market nur für Zwecke zu verwenden, die gemäß (a) dieser
Vereinbarung und (b) allen geltenden Gesetzen, Verordnungen oder allgemein anerkannten Verfahren oder
Richtlinien in der jeweils zuständigen Gerichtsbarkeit zulässig sind. Dies umfasst auch alle Gesetze in Bezug auf
den Import bzw. Export von Daten oder Software in die oder aus den USA oder entsprechende andere Länder.

4.3 Sie verpflichten sich, beim Vertrieb von Produkten über Android Market die Datenschutzrechte und anderen
gesetzlich verankerten Rechte von Nutzern zu achten. Wenn Nutzer Ihnen Nutzernamen, Passwörter oder andere
Anmeldeinformationen bereitstellen oder wenn Ihr Produkt auf diese Informationen zugreift und sie verwendet,
müssen Sie die Nutzer darauf hinweisen, dass Ihr Produkt auf diese Informationen zugreift. Sie sind zudem
verpflichtet, den betreffenden Nutzern rechtlich einwandfreie Datenschutzhinweise sowie einen entsprechenden
Schutz zu bieten. Weiterhin darf Ihr Produkt diese Informationen nur zu den begrenzten Zwecken verwenden,
denen der Nutzer zugestimmt hat. Wenn Ihr Produkt von Nutzern bereitgestellte persönliche oder sensible Daten
speichert, muss dies auf eine sichere Art und Weise geschehen. Die Daten dürfen nur so lange wie nötig
gespeichert werden. Wenn der Nutzer jedoch eine separate Vereinbarung mit Ihnen geschlossen hat, nach der
persönliche oder sensible Informationen, die direkt mit Ihrem Produkt (andere Produkte oder Anwendungen sind
hiervon ausgeschlossen) verknüpft sind, von Ihnen oder Ihrem Produkt gespeichert werden dürfen, unterliegt Ihre
Verwendung dieser Informationen der betreffenden Vereinbarung. Sollte der Nutzer in Ihr Produkt Google Konto-
Informationen einbringen, darf Ihr Produkt diese Informationen ausschließlich dazu verwenden, um auf das
Google-Konto des Nutzers für die begrenzten Zwecke, für die Ihnen der Nutzer die Erlaubnis erteilt hat,
zuzugreifen.

4.4 Verbotene Handlungen.  Sie dürfen im Hinblick auf Android Market keine Handlungen einschließlich der
Entwicklung und des Vertriebs von Produkten vornehmen, durch welche Geräte, Server, Netzwerke oder sonstiges
Eigentum oder sonstige Dienstleistungen von Dritten beeinträchtigt, gestört oder beschädigt werden oder auf sie in
unerlaubter Weise zugegriffen wird. Solche Dritten können u. a. Android-Nutzer, Google oder Betreiber von
Mobilfunknetzen sein. Sie dürfen keine Kundeninformationen, die Sie über Android Market erhalten haben, dazu
verwenden, Produkte außerhalb von Android Market zu verkaufen oder zu vertreiben.

4.5 Wettbewerbsverbot, unternehmerische Eigenverantwort ung.  Sie dürfen Android Market nicht nutzen, um
Produkte zu vertreiben oder bereitzustellen, deren hauptsächlicher Zweck darin besteht, die Verbreitung von
Softwareanwendungen und Spielen für die Verwendung auf Android-Geräten außerhalb von Android Market zu
vereinfachen.

4.6 Sie erklären, dass Sie für alle von Ihnen über Android Market vertriebenen Produkte und für die Folgen Ihrer
Handlungen einschließlich möglicher Schäden oder Verluste aufseiten von Google allein verantwortlich sind und
dass Google hierfür Ihnen oder Dritten gegenüber keine Verantwortung trägt.

4.7 Sie erklären, dass Sie für jeden Verstoß gegen diese Vereinbarung allein verantwortlich sind und Google
diesbezüglich Ihnen oder Dritten gegenüber keine Verantwortung trägt. Dies gilt ebenso für Verstöße gegen
einschlägige Gesetze oder Vorschriften und für die Folgen solcher Verstöße einschließlich möglicher Verluste oder
Schäden aufseiten von Google oder Dritten.

4.8 Android Market ermöglicht Ihnen, Ihre Produkte so zu schützen, dass Nutzer Produkte nicht für andere Nutzer
oder Geräte freigeben können.

4.9 Produktbewertungen.  Android Market wird es den Nutzern ermöglichen, Produkte zu bewerten. Nur Nutzer,
die das entsprechende Produkt heruntergeladen haben, werden in der Lage sein, es zu bewerten.
Produktbewertungen werden dazu herangezogen, die Platzierung der Produkte auf Android Market festzulegen,
wobei grundsätzlich besser bewertete Produkte auch eine bessere Platzierung erhalten werden. Dies gilt unter
dem Vorbehalt, dass Google nach eigenem Ermessen die Platzierung von Produkten verändern kann. Android
Market kann Ihnen für jedes Produkt, das noch nicht von Nutzern bewertet wurde, eine zusammengefasste
Bewertung zuordnen. Die zusammengefasste Bewertung wird Ausdruck der Qualität Ihres Produkts auf Basis Ihrer
bisherigen Bewertungen sein und wird durch Google nach eigenem Ermessen festgesetzt. Für neue Entwickler
ohne bisherige Bewertungen kann Google leistungsbezogene Kennzahlen, zum Beispiel die Deinstallations-
und/oder Erstattungshäufigkeit von Produkten, heranziehen oder veröffentlichen, um solche Produkte zu
identifizieren oder zu entfernen, die von Google festgelegte Akzeptanzstandards nicht erfüllen. Google behält sich
vor, die Produkte in einer Art und Weise zu präsentieren, die im alleinigen Ermessen von Google liegt.
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Ihre Produkte können Nutzerbewertungen unterliegen, die Sie gegebenenfalls nicht teilen mögen. Sie können
Kontakt zu Google aufnehmen, wenn Sie Fragen oder Bedenken hinsichtlich solcher Bewertungen haben.

4.10 Vermarktung Ihres Produkts.  Sie sind verantwortlich für den Upload Ihres Produkts auf Android Market, die
Bereitstellung der notwendigen Produktinformationen für die Nutzer und die korrekte Offenlegung aller
Sicherheitsvorkehrungen, die für die Funktionsfähigkeit des Produkts auf den Geräten der Nutzer erforderlich sind.
Produkte, die nicht korrekt hochgeladen wurden, werden nicht auf Android Market veröffentlicht.

4.11 Inhaltsbeschränkungen.  Alle Produkte, die Sie auf Android Market vertreiben möchten, müssen den
Richtlinien für das Programm für Entwickler entsprechen.

5. Lizenzerteilung

5.1 Sie erteilen Google eine nicht-exklusive, weltweite und gebührenfreie Lizenz zum Kopieren, Ausführen,
Anzeigen und Verwenden des Produkts für administrative und demonstrative Zwecke in Verbindung mit dem
Betrieb und der Vermarktung von Android Market und zur Verwendung des Produkts für die Verbesserung der
Android-Plattform.

5.2 Sie erteilen Google eine nicht-exklusive und gebührenfreie Lizenz zur Verbreitung der Produkte gemäß den
Veröffentlichungsoptionen, die von Ihnen beim Hochladen des Produkts auf der entsprechenden Seite von Android
Market ausgewählt wurden.

5.3 Google kann Berater und andere Auftragnehmer in Verbindung mit der Erfüllung von Verpflichtungen und der
Ausübung von Rechten aus dieser Vereinbarung in Anspruch nehmen, vorausgesetzt, dass diese Berater und
Auftragnehmer den gleichen Verpflichtungen wie Google unterliegen. Nach Beendigung dieser Vereinbarung wird
Google Ihre Produkte nicht mehr vertreiben, kann sie aber behalten und die Vervielfältigungsstücke der Produkte
nutzen, um Support für Android Market und die Android-Plattform zu erbringen.

5.4 Sie erteilen den Nutzern ein nicht-exklusives, weltweites und unbefristetes Nutzungsrecht zur Vervielfältigung,
Anzeige und Nutzung der Produkte auf dem Gerät. Wenn Sie sich dafür entscheiden, können Sie Ihrem Produkt
eine separate Endnutzer-Lizenzvereinbarung (EULA) beifügen, die das Nutzungsrecht an dem Produkt anstelle
des vorangegangenen Satzes regelt.

5.5 Sie gewährleisten, dass Sie Inhaber aller gewerblichen Schutzrechte, einschließlich der erforderlichen Patent-,
Marken-, Urheberrechte, Rechte an Betriebsgeheimnissen oder anderer einschlägiger Rechte an dem Produkt
sind. Soweit Sie Material Dritter verwenden, gewährleisten Sie, dass Sie die erforderlichen Rechte besitzen, um
das Material als Teil des Produkts zu vertreiben. Sie versichern, dass Sie kein Material auf Android Market
anbieten, das Urheberrechte, andere gewerbliche Schutzrechte oder sonstige Rechte Dritter verletzt, soweit Sie
nicht Inhaber der Rechte sind oder die ausdrückliche Zustimmung des Inhabers zur Nutzung und zum Anbieten
des Materials auf dem Markt erhalten haben.

6. Markenmerkmale und Werbung.

6.1 "Markenmerkmale " bezeichnet Markennamen, Marken, Dienstleistungsmarken, Logos, Domainnamen und
andere unterscheidende Markenmerkmale der einzelnen Parteien, die diese jeweils besitzen oder lizenzieren.

6.2 Jede der Parteien besitzt sämtliche Rechte und Ansprüche, einschließlich aller gewerblichen Schutzrechte, in
Bezug auf ihre Markenmerkmale. Außer in dem durch diese Vereinbarung vorgesehenen, begrenzten Umfang
gewährt oder erhält keine Partei das Recht oder den Anspruch (einschließlich einer impliziten Lizenz) an einem
Markenmerkmal einer anderen Partei. Mit dieser Vereinbarung erteilt der Entwickler Google und seinen
verbundenen Unternehmen ein beschränktes, nicht-exklusives Recht für die Dauer der Laufzeit dieser
Vereinbarung, vom Entwickler Google zur Verfügung gestellte Markenmerkmale einzig in Verbindung mit dem
Vertrieb des Produkts auf Android Market bzw. um die Verpflichtungen von Google aus dieser Vereinbarung zu
erfüllen, und ausschließlich online und/oder auf mobilen Geräten zu verwenden. Wenn der Entwickler den Vertrieb
eines bestimmten Produkts auf Android Market einstellt, wird Google die Nutzung der betroffenen
Markenmerkmale nach dieser Ziffer 6.2 einstellen, mit Ausnahme der Nutzung, die zur Durchführung der
Verpflichtungen aus Ziffer 3.6 notwendig ist. Kein Teil dieser Vereinbarung begründet für den Entwickler das Recht,
Markennamen, Marken, Dienstleistungsmarken, Logos, Domainnamen oder andere unterscheidende
Markenmerkmale von Google zu verwenden.

6.3 Werbung.  Zusätzlich zu der in Ziffer 6.2 eingeräumten Lizenz dürfen Google und seine verbundenen
Unternehmen die vom Entwickler Google zur Verfügung gestellten Markenmerkmale im Sinne der Absatzförderung
verwenden, um die Verfügbarkeit, den Vertrieb und den Absatz der Produkte des Entwicklers auf Android Market
zu bewerben. Dies gilt für folgende Bereiche: (i) für Android Market und andere Online- oder mobile Angebote von
Google, (ii) für die Online- oder mobile Kommunikation außerhalb von Android Market in Verbindung mit anderen
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Produkten von Android Market, (iii) zum Zwecke von Mitteilungen zur Verfügbarkeit des Produkts auf Android
Market online oder über mobile Geräte, (iv) in Präsentationen und (v) in Kundenlisten, die online oder auf mobilen
Geräten erscheinen. Hierzu gehören, ohne darauf beschränkt zu sein, auch Kundenlisten, die auf Google-
Webseiten veröffentlicht werden. Wenn der Entwickler den Vertrieb eines bestimmten Produkts auf Android Market
einstellt, wird Google die eben beschriebene Nutzung der betroffenen Markenmerkmale einstellen. Google
gewährt dem Entwickler für die Dauer dieser Vereinbarung lediglich für Marketingzwecke ein beschränktes, nicht-
exklusives, weltweites, unentgeltliches Recht, die Android-Markenmerkmale ausschließlich unter Einhaltung der
Markenrichtlinien für Android (Android Brand Guidelines) zu nutzen.

7. Produktdeaktivierungen.

7.1 Deaktivierungen durch Sie.  Sie dürfen Ihre Produkte jederzeit von Android Market entfernen und den
weiteren Vertrieb einstellen. Dabei müssen Sie diese Vereinbarung und die Nutzungsbedingungen der
Zahlungsabwickler für Zahlungskonten einhalten. Dies beinhaltet auch, ist jedoch nicht beschränkt auf die
Bedingungen für Erstattungen für jedes Produkt, das über Android Market vertrieben wird. Die Entfernung Ihrer
Produkte und die Einstellung des Vertriebs über Android Market (a) berührt nicht die Lizenzrechte der Nutzer, die
zuvor Ihre Produkte erworben oder heruntergeladen haben, (b) bewirkt keine Entfernung Ihrer Produkte von
Geräten oder von einem Teil von Android Market, in dem zuvor vertriebene oder heruntergeladene Anwendungen
für Nutzer gespeichert wurden, und (c) berührt nicht Ihre Verpflichtung zur Bereitstellung oder zum Support von
Produkten oder Dienstleistungen, die zuvor von Nutzern erworben oder heruntergeladen wurden. Ungeachtet
dessen wird Google keinesfalls Produkte auf den Android Market (einschließlich der für Nutzer vorgesehenen
Speicherorte auf Android Market für bereits heruntergeladene oder durch Nutzer erworbene Inhalte) weiter
vorhalten, wenn Sie das Produkt entfernt und Google schriftlich darüber informiert haben, dass dies aus folgenden
Gründen geschah: (i) der angeblichen oder tatsächlichen Verletzung von Patent-, Marken-, Urheberrechten,
Rechten an Betriebsgeheimnissen oder von anderen gewerblichen Schutzrechten beliebiger Personen, (ii) der
angeblichen oder tatsächlichen Verleumdung, (iii) der angeblichen oder tatsächlichen Verletzung von
Persönlichkeits- oder Verwertungsrechten oder (iv) der sonstigen angeblichen oder tatsächlichen Verletzung
anwendbarer Gesetze durch das Produkt.

Wenn Sie ein Produkt aufgrund der unter (i), (ii), (iii) oder (iv) in dieser Ziffer 7.1 genannten Umstände entfernen
und ein Nutzer das betroffene Produkt innerhalb eines Jahres vor der Deaktivierung erworben hat, müssen Sie
dem Nutzer nach Aufforderung durch Google die für das betroffene Produkt geleisteten Zahlungen unter Abzug
der damit verbundenen Transaktionsgebühren (für die Kreditkartenabrechnung/Zahlungsabwicklung) erstatten.

7.2 Deaktivierungen durch Google.  Obwohl Google nicht dazu verpflichtet ist, die Produkte oder deren Inhalte zu
überwachen, kann Google nach eigenem Ermessen ein Produkt von Android Market entfernen oder seine
Einstufung ändern, wenn Google durch Sie oder anderweitig davon Kenntnis erlangt und nach eigenem Ermessen
zu dem Schluss kommt, dass ein Produkt oder ein Teil davon oder Ihre Markenmerkmale (a) die gewerblichen
Schutzrechte oder andere Rechte Dritter verletzen, (b) gegen anwendbares Recht oder eine einstweilige
Verfügung verstoßen, (c) pornografisch oder obszön sind oder in anderer Weise die jeweiligen, von Google nach
eigenem Ermessen änderbaren Hosting-Richtlinien von Google oder andere Nutzungsbedingungen verletzen, (d)
von Ihnen nicht ordnungsgemäß vertrieben werden, (e) eine Haftung von Google oder seinen autorisierten
Mobilfunkanbietern hervorrufen könnten, (f) nach Ansicht von Google mit einem Virus behaftet sind, Malware oder
Spyware enthalten oder einen schädlichen Einfluss auf das Netzwerk von Google oder eines autorisierten
Mobilfunkanbieters haben könnten, (g) gegen die Bedingungen dieser Vereinbarung oder die Richtlinien für das
Programm für Entwickler verstoßen oder (h) die Anzeige des Produkts die Integrität der Server von Google
beeinträchtigt (z. B. weil Nutzer nicht auf solche Inhalte zugreifen können oder auf andere Weise Schwierigkeiten
ausgesetzt sind). Google behält sich vor, Entwickler nach eigenem Ermessen vorübergehend oder dauerhaft von
Android Market auszuschließen.

Google schließt mit Geräteherstellern und autorisierten Mobilfunkanbietern Vertriebsvereinbarungen ab, um die
jeweilige, für Android Market bestimmte Client-Softwareanwendung auf Geräte zu übertragen. Diese
Vereinbarungen können die nicht freiwillige Entfernung von Produkten erfordern, die die Nutzungsbedingungen der
Gerätehersteller oder des autorisierten Mobilfunkanbieters verletzen.

Für den Fall, dass Ihr Produkt nicht-freiwillig entfernt wurde, weil es mangelhaft oder schädlich ist, gewerbliche
Schutzrechte Dritter verletzt, den Tatbestand der Verleumdung erfüllt, gegen Persönlichkeits- oder
Verwertungsrechte Dritter oder gegen geltendes Recht verstößt und ein Nutzer das Produkt innerhalb eines Jahres
vor der Deaktivierung erworben hat, gilt: (i) Sie müssen Google alle erhaltenen Beträge zuzüglich dazugehöriger
Gebühren (d. h. Rückbuchungen und entstandene Transaktionskosten) erstatten und (ii) Google darf nach
eigenem Ermessen den sich aus (i) ergebenden Betrag von Ihren zukünftigen Verkäufen abziehen.

8. Ihre Anmeldeinformationen als Entwickler

8.1 Sie stimmen zu, dass Sie verantwortlich dafür sind, alle Anmeldeinformationen für Entwickler geheim zu
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halten, die Ihnen von Google bereitgestellt werden oder die Sie selbst auswählen. Sie sind darüber hinaus allein
verantwortlich für alle Anwendungen, die unter Ihren Anmeldeinformationen entwickelt werden. Google kann die
Anzahl der Entwicklerkonten beschränken, die für Sie oder Ihre Unternehmen bzw. Ihre Organisation eingerichtet
werden.

9. Datenschutz und Informationen

9.1 Um Android Market kontinuierlich zu verbessern und weiterzuentwickeln, kann Google bestimmte
Nutzungsstatistiken von Android Market und den Geräten erfassen, einschließlich Informationen zur
Verwendungsweise von Android Market und der Geräte.

9.2 Die gesammelten Daten werden aggregiert untersucht, um Android Market für die Nutzer und die Entwickler zu
verbessern. Dies geschieht unter Einhaltung der Google-Datenschutzbestimmungen. Um die Verbesserung von
Produkten sicherzustellen, können Ihnen gesammelte Daten auf schriftlichen Antrag beschränkt zur Verfügung
gestellt werden.

10. Kündigung dieser Vereinbarung

10.1 Diese Vereinbarung gilt so lange, bis sie entweder von Ihnen oder von Google wie im Folgenden beschrieben
gekündigt wird:

10.2 Wenn Sie diese Vereinbarung kündigen möchten, müssen Sie Google dreißig (30) Tage zuvor schriftlich
benachrichtigen (wenn diese Vereinbarung nicht wie in Paragraf 14.1 dargestellt endet) und dürfen alle relevanten
Anmeldeinformationen für Entwickler nicht weiterverwenden.

10.3 Google kann diese Vereinbarung mit Ihnen jederzeit kündigen, wenn

(A) Sie gegen eine Bedingung dieser Vereinbarung verstoßen haben,

(B) Google dazu gesetzlich verpflichtet ist,

(C) Sie kein autorisierter Entwickler mehr sind oder

(D) Google entscheidet, Android Market nicht länger bereitzustellen.

11. GEWÄHRLEISTUNGSAUSSCHLUSS

11.1 GOOGLE ÜBERNIMMT KEINE GEWÄHR FÜR DIE VERFÜGBARKEIT VON ANDROID MARKET, DIE
VERWENDBARKEIT VON ANDROID MARKET FÜR DIE VON IHNEN VERFOLGTEN ZWECKE SOWIE DIE
FEHLERFREIHEIT UND VOLLSTÄNDIGKEIT AUF ANDROID MARKET ANGEBOTENER PRODUKTE.

11.2 SIE VERWENDEN ANDROID MARKET UND ALLE HERUNTERGELADENEN ODER ANDERWEITIG
DURCH DIE VERWENDUNG VON ANDROID MARKET ERHALTENEN PRODUKTE AUF EIGENE GEFAHR
UND SIND ALLEIN VERANTWORTLICH FÜR ALLE SCHÄDEN AN IHREM COMPUTERSYSTEM ODER
ANDEREN GERÄTEN SOWIE DEN VERLUST VON DATEN AUFGRUND DIESER VERWENDUNG.

11.3 GOOGLE LEHNT FERNER JEGLICHE GEWÄHRLEISTUNG UND BEDINGUNGEN ALLER ART AB, OB
AUSDRÜCKLICH ODER IMPLIZIT, EINSCHLIESSLICH ALLER GESETZLICHEN GEWÄHRLEISTUNGEN UND
BEDINGUNGEN IN BEZUG AUF DIE GEBRAUCHSTAUGLICHKEIT, DIE EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN
ZWECK UND DIE EINHALTUNG VON GESETZEN.

12. HAFTUNGSBESCHRÄNKUNG

12.1 SIE STIMMEN HIERMIT AUSDRÜCKLICH ZU, DASS GOOGLE, SEINE TOCHTERGESELLSCHAFTEN
UND PARTNER SOWIE SEINE LIZENZGEBER IHNEN GEGENÜBER FÜR KEINE UNMITTELBAREN,
INDIREKTEN UND ZUGEHÖRIGEN SCHÄDEN SOWIE FOLGESCHÄDEN ODER EXEMPLARISCHE
SCHÄDEN, DIE IHNEN ENTSTANDEN SIND, HAFTBAR ZU MACHEN SIND. DIES SCHLIESST AUCH
JEGLICHE DATENVERLUSTE EIN, UNGEACHTET DER TATSACHE, OB GOOGLE ODER SEINE
GESETZLICHEN VERTRETER SICH DER MÖGLICHKEIT DIESER VERLUSTE BEWUSST WAREN ODER AUF
DIESE MÖGLICHKEIT HINGEWIESEN WURDEN.

13. Haftungsfreistellung

13.1 Sie sind verpflichtet, soweit gesetzlich zulässig, Google, die mit Google verbundenen Unternehmen und
deren Führungskräfte, leitende Angestellte, Mitarbeiter und Vertreter sowie autorisierte Mobilfunkanbieter im
Hinblick auf sämtliche Forderungen, Klagen, Ansprüche und Gerichtsverfahren sowie sämtliche Schäden,
Verpflichtungen, Schadenersatzansprüche, Kosten und Aufwendungen (einschließlich angemessener
Rechtskosten) frei und schadlos zu halten, die a) mit Ihrer Nutzung von Android Market, die gegen diese
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Vereinbarung verstößt, und b) mit Ihrem Produkt in einem solchen Zusammenhang stehen, dass durch a) oder b)
Urheber-, Marken-, Patentrechte, Rechte an Betriebsgeheimnissen oder andere gewerbliche Schutzrechte von
Personen verletzt oder hierdurch Personen verleumdet oder deren Persönlichkeits- oder Verwertungsrechte
verletzt werden.

13.2 Sie sind verpflichtet, soweit gesetzlich zulässig, die jeweiligen Zahlungsabwickler (die Google und/oder Dritte
einschließen können) sowie die mit dem jeweiligen Zahlungsabwickler verbundenen Unternehmen und deren
Führungskräfte, leitende Angestellte, Mitarbeiter und Vertreter, im Hinblick auf sämtliche Forderungen, Klagen,
Ansprüche und Gerichtsverfahren sowie sämtliche Schäden, Verpflichtungen, Schadenersatzansprüche, Kosten
und Aufwendungen (einschließlich angemessener Rechtskosten) frei und schadlos zu halten, die im
Zusammenhang mit Steuern stehen, die Ihren Vertrieb von Produkten auf Android Market betreffen.

14. Änderungen der Vereinbarung

14.1 Google kann jederzeit Änderungen an dieser Vereinbarung vornehmen, indem Google dem Entwickler eine
Benachrichtigung der vorgenommenen Änderungen per E-Mail sendet. Google postet zudem eine
Benachrichtigung auf der Website von Android Market, in der die Änderungen beschrieben werden. Die
Änderungen werden wirksam und werden vom Entwickler akzeptiert (a) unmittelbar für diejenigen Entwickler, die
erst nachdem die Mitteilung gepostet wurde Entwickler wurden oder (b) für alle bereits bestehenden Entwickler
(ausgenommen Veränderungen, die aufgrund gesetzlicher Erfordernisse unmittelbar in Kraft treten) mit der
Zustimmung des Entwicklers zu der geänderten Vereinbarung. Die Zustimmung wird dadurch erteilt, dass der
bestehende Entwickler auf der Android Market-Website die geänderten Bedingungen akzeptiert. Für den Fall, dass
Sie der geänderten Vereinbarung nicht innerhalb von dreißig (30) Tagen nach Absendung der E-Mail zugestimmt
haben, wird Google den Vertrieb Ihrer Produkte so lange einstellen, bis Sie der geänderten Vereinbarung
zugestimmt haben. Sollte der Entwickler den Veränderungen nicht innerhalb von neunzig (90) Tagen nach
Absendung der E-Mail zugestimmt haben, müssen Sie Ihre Nutzung von Android Market beenden, welches Ihr
alleiniges und exklusives Recht ist.

15. Allgemeine rechtliche Bedingungen

15.1 Diese Vereinbarung stellt die gesamte rechtliche Vereinbarung zwischen Ihnen und Google dar, regelt Ihre
Nutzung von Android Market und ersetzt alle vorherigen Vereinbarungen zwischen Ihnen und Google in Bezug auf
Android Market.

15.2 Sie stimmen zu, dass für den Fall, dass Google keine Rechte oder Rechtsmittel geltend macht oder
durchsetzt, die Google durch diese Vereinbarung eingeräumt werden (oder die Google unter einem anwendbaren
Recht zustehen), dies nicht als formaler Verzicht auf ebendiese Rechte zu verstehen ist, sondern Google diese
nach wie vor zustehen.

15.3 Wenn ein Gericht, das die erforderliche Zuständigkeit für eine Entscheidung in dieser Angelegenheit besitzt,
feststellt, dass eine Bestimmung dieser Vereinbarung ungültig ist, wird diese Bestimmung aus dieser Vereinbarung
entfernt. Dies hat jedoch keine Auswirkungen auf die übrigen Bestimmungen. Die Gültigkeit der verbleibenden
Bestimmungen dieser Vereinbarung bleibt davon unberührt.

15.4 Sie erkennen an und stimmen zu, dass jedes Mitglied der Google-Unternehmensgruppe der begünstigte
Dritte dieser Vereinbarung ist und dass diese Unternehmen berechtigt sind, alle Bestimmungen dieser
Vereinbarung, die ihnen einen Vorteil gewähren oder Rechte zu ihren Gunsten enthalten, direkt durchzusetzen und
sich auf diese zu berufen. Keine anderen Personen oder Unternehmen als die zuvor genannten sind begünstigte
Dritte dieser Vereinbarung.

15.5 AUSFUHRBESCHRÄNKUNGEN PRODUKTE AUF ANDROID MARKET KÖNNEN DEN
US-AMERIKANISCHEN AUSFUHRGESETZEN UND -BESTIMMUNGEN UNTERLIEGEN. SIE MÜSSEN ALLE
IN- UND AUSLÄNDISCHEN AUSFUHRGESETZE UND -BESTIMMUNGEN EINHALTEN, DIE FÜR DIE
VERBREITUNG ODER VERWENDUNG IHRER PRODUKTE GELTEN. DIESE GESETZE UMFASSEN
BESCHRÄNKUNGEN HINSICHTLICH ZIELEN, NUTZERN UND ENDNUTZUNG.

15.6 Die in dieser Vereinbarung gewährten Rechte dürfen weder von Ihnen noch von Google ohne vorherige
schriftliche Genehmigung der jeweils anderen Partei anderweitig zugewiesen oder übertragen werden. Weder Sie
noch Google sind berechtigt, die Verantwortlichkeiten oder Verpflichtungen gemäß dieser Vereinbarung ohne die
vorherige schriftliche Zustimmung der jeweils anderen Partei zu übertragen.

15.7 Diese Vereinbarung und Ihre Beziehung zu Google gemäß dieser Vereinbarung unterliegen den Gesetzen
des US-Bundesstaates Kalifornien ungeachtet möglicher Kollisionsnormen. Sie und Google stimmen zu, sich in
Bezug auf alle rechtlichen Angelegenheiten, die aus dieser Vereinbarung entstehen, der ausschließlichen
Rechtsprechung der Gerichte von Santa Clara, Kalifornien, zu unterwerfen. Ungeachtet dieser Tatsache stimmen
Sie zu, dass Google weiterhin berechtigt ist, in jedem anderen Gerichtsbarkeit Rechtsmittel auf Unterlassung oder

Android.com http://www.android.com/de/developer-distribution-agreement.html

7 von 8 19.07.2012 12:12



ein gleichwertiges Rechtsmittel für den Gebrauch in dringenden Fällen einzulegen.

15.8 Die Verpflichtungen in den Abschnitten 5, 6.2 (nur insoweit notwendig, um Google zu erlauben, Abschnitt 3.6
wirksam herbeizuführen), 7, 11, 12, 13 und 15 bestehen unabhängig von einer Beendigung aufgrund Befristung
oder Kündigung dieser Vereinbarung fort.
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